
Schon wieder Unfall auf der S 3
FPÖ-NR Christian Lausch fordert endlich den vierspurigen Ausbau.

¶GÖLLERSDORF (ag). 2 junge 
Burschen (Fahrer 18, Beifahrer 
17 Jahre) waren am vergangenen 
Mittwoch auf der S3 in Fahrtrich-
tung Wien zwischen Hollabrunn 
Süd und der Anschlussstelle 
Großstelzendorf unterwegs. Am 
„Langen Berg“ verlor der Jugend-
liche die Kontrolle über das Auto, 
touchierte mit der linken Sei-
tenwand gegen die Betonmittel-
leitwand und schleuderte dann 
über eine etwa 4 Meter hohe Bö-
schung. 

Nach mehreren Überschlägen 
kamen sie schließlich auf dem 
angrenzenden Begleitweg, hinter 
dem Zaun, auf dem Dach liegend, 
zum Stillstand. Neben Rettung 
und Notarzt wurden auch die FF 
Hollabrunn und Göllersdorf zum 
Einsatzort gerufen. Nach der 
Erkundung durch Einsatzleiter 
HBI Christian Holzer stellte sich 
heraus, dass keine Person mehr 
im Fahrzeug eingeklemmt war.   
Fahrer und Beifahrer konnten 
sich aus dem stark deformierten 

Wrack selbst befreien. NR Chri-
stian Lausch (FPÖ), der diese 
Strecke täglich bewältigen muss, 
meldete sich sogleich zu Wort 
und meinte in einer ersten Stel-
lungnahme: „Die Unfälle auf der 
S3 häufen sich! Doch es kommt 
noch immer keine Bewegung in 

einen sinnvollen, vierspurigen 
Ausbau. Muss wirklich erst etwas 
passieren, bis die Verantwort-
lichen ASFINAG, Verkehrsmini-
sterin und LH Pröll endlich in 
die Gänge kommen? Ich fordere 
einen sofortigen Ausbau im 
Sinne der Sicherheit!“

Die Jugendlichen kamen bei diesem schweren Unfall zum Glück 
nur  mit Verletzungen davon. Foto: FF Hollabrunn
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